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Anlage 1: Schreiben des SV 03 Tübingen e.V.  

Anlage 2: Schreiben der Präventionssportgruppen Tübingen e.V.  

 

 

Die Verwaltung teilt mit:  

 

Mit Vorlage 251/2011 wurde im Verwaltungsausschuss über eine mögliche Folgenutzung des Gärtne-

reihofes durch den SV 03 Tübingen e.V., WALTER Tigers und die Präventionssportgruppen Tübingen 

e.V. berichtet.  

Im Folgenden wird die derzeitige Situation der beiden Sportvereine dargestellt. Beide Vereine werden 

im Ausschuss nochmals ihre Situation präsentieren.  

 

Situation SV 03 Tübingen e.V. und WALTER Tigers (ProBasket gmbH) 

Der SV 03 Tübingen e.V. hat für den wachsenden Sportbetrieb seiner Ballsportabteilungen und der 

ProBasket GmbH für die 1. Bundesligamannschaft WALTER Tigers einen großen Bedarf an Nutzungs-

zeiten in städtischen Hallen und in den Hallen der Sporthallenbetriebsgesellschaft mbH. Es besteht be-

reits ein Engpass an Nutzungszeiten, um den Breiten- und Wettkampfsport optimal ausführen und 

weiterentwickeln zu können (vgl. Anlage 1). Beispielsweise benötigen die WALTER Tigers sehr häufig 

spontan zusätzliche Nutzungszeiten für Taktikeinheiten oder für individuelles Einzeltraining.  

 

Die Verwaltung kann diesem Wunsch auf Grund der Hallensituation derzeit nur bedingt gerecht wer-

den. Der reguläre Sportbetrieb der Jugendmannschaften des SV 03 Tübingen e.V. hat zudem so gro-

ßen Zulauf, dass der Bedarf an Trainingszeiten mit den bereits bestehenden Hallenzeiten nicht mehr 

abgedeckt werden kann.  
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Der SV 03 Tübingen e.V. und die WALTER Tigers belegten im Jahr 2010 insgesamt 4.292 Nutzungs-

stunden, dies sind 321 Stunden mehr als im Jahr 2009. Auf folgende Hallen sind die Nutzungsstunden 

verteilt:  

Turnhalle Uhlandstraße, Spielhalle Uhlandstraße, Turnhalle Wildermuth-Gymnasium, Hermann-

Hepper-Halle, Turnhalle Feuerhägle, Ballspielhalle Aixer Straße, Turnhalle Hügelschule, Turnhalle Phi-

losophenweg, Turnhalle Köstlinschule, Turnhalle WHO/Winkelwiese, Turnhalle Lustnau, Turnhalle 

Weilheim, Sporthalle Waldhäuser-Ost, Paul Horn-Arena. Zusätzlich hat der SV 03 Tübingen e.V. in der 

Kreissporthalle Tübingen ca. 130 Nutzungsstunden sowie zusätzliche Stunden bei Umlandgemeinden 

angemietet.  

Ein besonderer Engpass besteht bei den Ballsportarten insbesondere bei Basketball und Volleyball. 

Diese Sportarten benötigen für Ihr Training große Hallen mit entsprechenden Deckenhöhen. Alle diese 

Hallen sind in der Regel bis 18:00 Uhr für die Schulen reserviert. Hallenzeiten für das Kinder- und Ju-

gendtraining am Frühen Nachmittag oder Trainingszeiten für die Ligavereine vor 18:00 Uhr können 

deshalb nicht angeboten werden. 

 

Der SV 03 Tübingen e.V. sucht wegen der unbefriedigenden Situation dringend Ersatzräume. Die 

Räumlichkeiten des Gärtnereihofes wären wegen der Nähe zur Paul-Horn-Arena und auf Grund ihrer 

baulichen Voraussetzungen als Trainingshalle für Ballsportarten mit angrenzender Gymnastikhalle sehr 

gut geeignet. Der Verein würde das Gebäude gern übernehmen. Entsprechende Umbauplanungen 

sowie ein erstes Finanzierungs- und Betriebskonzept liegen der Verwaltung vor . 

Situation Präventionssportgruppen Tübingen e.V. 

Großes Interesse an diesem Gebäude haben auch die Präventionssportgruppen Tübingen e.V. , sie in-

teressieren sich dabei für eine Kooperation mit dem SV03. Auf Grund der steigenden Mitgliederzahlen 

sucht der Verein eine geeignete Sportstätte in Tübingen in der er einen Teil seines Sportprogramms 

zentralisieren kann (vgl. Anlage 2). Der Verein steht bezüglich der Standortsuche mit der Verwaltung 

in engem Kontakt.  

 

Im Jahr 2010 belegte der Verein ca. 604 Nutzungsstunden in folgenden städtischen Hallen: Turnhalle 

Köstlinschule, Turnhalle Hügelschule, Spielhalle Uhlandstraße, Turnhalle Aischbach, Turnhalle Philoso-

phenweg. In der Kreissporthalle belegt der Verein ca. 120 Stunden. Zusätzlich nutzt er Räume im In-

stitut für Sportwissenschaft, in der Sportmedizin des UKT und der Berufsgenossenschaftlichen Klinik.  

 

Situation Schulsport 

Die Umnutzung des Gärtnereihofes in eine Sportstätte wäre eine sehr wichtige und sinnvolle Ergän-

zung für den Schulsport. Die Stadt könnte die geplanten Sporträume im Gärtnereihof in festgelegten 

Zeitfenstern für den Schulsport, insbesondere für die Gymnasien in der Uhlandstraße und der Grund-

schule Innenstadt nutzen. Bereits derzeit besteht ein Engpass für die Schulen. Mit den bestehenden 

Hallen an der Uhlandstraße kann gerade der Pflichtunterricht der Gymnasien abgedeckt werden. Zu-

sätzliche Sportangebote sind aus Kapazitätsgründen nicht möglich. Für die Schülerinnen und Schüler 

der Grundschule im Lindenbrunnenpavillon steht keine schulortnahe Sporthalle zur Verfügung. Der 

Sportunterricht wird in der Halle der Silcherschule erteilt.  

 

Eine Nutzung spätestens ab Herbst 2012 wäre auch für den Schulsport von Vorteil, weil ab April 2012 

die Spielhalle Uhlandstraße durch die Erweiterung des Uhland-Gymnasiums für voraussichtlich zwei 

Jahre nicht zur Verfügung stehen wird. Die Halle wird in den Abend- und Wochenendstunden auch in-

tensiv von Sportvereinen, insbesondere von der Basketballabteilung des SV 03 Tübingen e.V., genutzt.  
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Zwar kann für den Schulsport in den Sommermonaten die Zeit von April bis Oktober 2012 überbrückt 

werden, indem verstärkt das SV 03 Stadion, die TSG-Anlage und die Sportanlage Jahnallee genutzt 

werden. Ab Herbst 2012 wird ein enormer Hallenengpass entstehen, für den es nach derzeitiger Lage 

keine Kompensationsmöglichkeiten gibt. Die Verwaltung muss mit den Schulen und Vereinen Kom-

promisse bei den Hallenbelegungen finden. Es ist vorherzusehen, dass es Nutzungseinschränkungen 

für die Schulen und Vereine geben wird.   

 

Entwicklung und Ausblick 

Beide Vereine, SV 03 Tübingen e.V. und Präventionssportgruppen Tübingen e.V., haben ein großes 

Interesse daran, das Gebäude zu übernehmen und nach ihren sportartspezifischen Bedürfnissen um-

zubauen. Die Vereine haben bereits mit dem Württembergischen Landessportbund (WLSB) über mög-

liche Zuschüsse im Rahmen der Sportstättenbauförderung für Sportvereine verhandelt. Allerdings wä-

re es für beide Vereine wichtig, dass die Sportstätte im Herbst 2012 in Betrieb genommen wird, da zu 

erwarten ist, dass die jetzt ausgehandelten Finanzierungs- und Baukosten in den Folgejahren nicht 

gehalten werden können. Mit dem Beginn der Bauarbeiten für den Erweiterungsbau des Uhland-

Gymnasiums wird die Spielhalle Uhlandstraße nicht mehr zur Verfügung stehen. Damit fallen nicht nur 

Hallenzeiten für die Schulen weg, auch die Trainingsmöglichkeiten für die Walter-Tigers sind damit 

eingeschränkt.  

 

Mit  Rücksicht auf die Interessen der Beschäftigten der Kommunalen Servicebetriebe Tübingen ist eine 

Realisierung nach derzeitigem Stand voraussichtlich erst im Jahr 2014 möglich. Dies führt dazu, dass 

beim SV 03 Tübingen e.V. und den WALTER Tigers weiterhin ein Hallenengpass besteht und die Trai-

ningsmöglichkeiten auch für die 1. Bundesligamannschaft nicht optimiert werden können. Die Präven-

tionssportgruppen Tübingen e.V. hatten ihre Planungen und Finanzierungskonzepte ebenfalls auf das 

Jahr 2012 ausgelegt.  

 

 






